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Niederschrift 
 
über die 15. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Simonsberg am  
04. August 2016 im Kirchspielskrug in Simonsberg. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 20.40 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Angela Feddersen 
2. Gemeindevertreterin Wilma Brandt 
3. Gemeindevertreter Erich Bretthauer 
4. Gemeindevertreter Gerd Christiansen 
5. Gemeindevertreter Stefan Graf 
6. Gemeindevertreter Bernd Hansen 
7. Gemeindevertreter Sönke Knudsen 
8. Gemeindevertreter Bernd Lorenzen 
9. Gemeindevertreterin Andrea Peters 
10.  Gemeindevertreter Kai Schmitz 
  
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreterin Britta Frank 
 
Außerdem sind anwesend: 
Herr Müllerchen, Husumer Nachrichten, 
3 Zuhörer sowie 
Udo Ketels, Amt Nordsee-Treene 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 14. Sitzung am 30.06.2016 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
7. 1.Nachtragshaushaltssatzung 
8. Umschuldung Darlehen 
9. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

2015 
10. Beschluss über den Jahresabschluss 2015 und über die Verwendung des Jahresüber-

schusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 

Nicht öffentlich 
11. Grundstücksangelegenheiten  
 
 
Bürgermeisterin Angela Feddersen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Simonsberg. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich  
und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung 
werden nicht erhoben. Die Gemeindevertretung Simonsberg ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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2. Feststellung der Niederschrift über die 14. Sitzung am 30.06.2016 
 
Es werden keine Einwände erhoben, die Niederschrift wird festgestellt. 
 
 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
 

• 6.7. LKW Meierweg im Graben, Verursacherermittlung wegen Kostenübernahme, 
Schaden an der Bankette inzwischen behoben. 

• 14.7. Ortstermin Spielplatz bei Familie Schwerdt. Seilbahnaufbau nicht möglich, da 
4m-Bereich neben Wasserleitung nicht bebaut werden darf. Alternativ: evtl. Spielplatz 
Karkenfenn, Möglichkeit Seilbahnaufbau wird über Techniker geklärt. 

• Parkplatz Lundenbergsand Schild „Übernachten verboten“ montiert, da häufig wild 
gecampt wird. 

• Auftrag Baumaßnahme Entwässerung Siedlungsweg ausgelöst, ebenfalls Auftrag 
Gemeindeplatz 3m Seitenstreifen befestigen. 

• 26.7. Überprüfung der Badestelle: Leiste auf Pforten montieren, da Kinder sich ver-
fangen könnten, ein Schild Notruf (Schleuse) ausgeblichen muss erneuert werden. 
Alles inzwischen erledigt. 

• Ab Anfang Sept. (KW36) wird Teerdecke Außendeich (Treibselweg) in Bereich Lun-
denbergsand vom LKN verstärkt. 

• 80. Geburtstag einer Einwohnerin 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse 
 
Ausschüsse haben nicht getagt. Sönke Knudsen hat drei Angebote zwecks Anschaffung 
einer neuen Frontladerschaufel eingeholt. Die Gemeindevertretung kommt überein, dass 
Sönke Knudsen sich mit dem Gemeindearbeiter verständigt, welches Angebot den nötigen 
Anforderungen am ehesten entspricht und dann die ausgesuchte Schaufel bestellt. 
 
Einig ist sich die Gemeindevertretung, dass von der Anschaffung eines Konverters  vorerst 
aus Kostengründen abgesehen wird. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 

• Bernd Hansen erkundigt sich nach dem Sachstand der Straßenlampen in der Rieken 
Reech. Die Aufstellung wird in nächster Zeit erfolgen. 

• Erich Bretthauer und Andrea Peters berichten von Setzungen in der Rieken Reech 
bzw. bei der Betonspurbahn vor dem Feuerwehrgerätehaus/Gemeindeplatz. Die Ar-
beiten werden demnächst erledigt. 

• Sönke Knudsen weist daraufhin, dass immer noch Restarbeiten am Kanalanschluss 
Siedlungsweg/Padelackhallig ausstehen. Die Bürgermeisterin kümmert sich um die 
Angelegenheit. 

• Angela Feddersen teilt mit, dass eine Spurverbreiterung der Betonspur am alten 
Bauhof 5.600 € brutto kosten würde. Da diese Kosten als zu hoch erscheinen, wer-
den die Kanten nun in Eigenleistung angefüllt. 
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6. Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 
 
Informationen und ein entsprechender Beschlussvorschlag wurden mit der Einladung ver-
sandt. Fragen werden beantwortet. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig sich mit der Höchstzahl der Aktien (90 Stück) 
an der SH Netz AG zu beteiligen. Die Finanzierung soll über ein endfälliges Darlehen erfol-
gen. 
 
 
7. 1.Nachtragshaushaltssatzung 2016 
 
Die Aufstellung eines Nachtrages ist notwendig, um den Aktienerwerb darlehensfinanziert 
durchzuführen. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Allen vorliegende 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2016. 
 
 
8.  Umschuldung von Darlehen 
 
Allen Gemeindevertretern liegt eine entsprechende Sitzungsvorlage der Verwaltung vom 
27.07.2016 vor. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Darlehen wie in der Vorlage beschrieben 
umzuschulden. Die Restlaufzeit beträgt dann noch 20 Jahre. Der Zins wird zu Tageskonditi-
onen festgelegt. 
 
 
9. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszah-

lungen 2015 
 
Diese werden einstimmig genehmigt. 
 
 
10. Beschluss über den Jahresabschluss 2015 und über die Verwendung des Jah-

resüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 
Auf Empfehlung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung beschließt die Gemein-
devertretung einstimmig den Jahresabschluss 2015 zu beschließen und den Jahresüber-
schuss i.H.v. 265.744,28 € der Ergebnis- (53.148,85 €) bzw. der Allg. Rücklage (212.595,43 
€) zuzuführen. Die Ergebnisrücklage beträgt dann 656.013,98 €. Das sind 25 % der Allge-
meinen Rücklage i.H.v. 2.624.055,93 €. 
 
 
Der nächste Tagesordnungspunkt findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Die 
Zuhörer verlassen den Raum.  
 
Nicht öffentlich… 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, stellt Bürgermeisterin Angela Fed-
dersen die Öffentlichkeit wieder her. Es kehren keine Zuhörer in den Saal zurück. 
Sie bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und Beteiligung und schließt die 
Sitzung um 20.40 Uhr. 
 
 
 
 
Bürgermeisterin       Schriftführer 


